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ANFRAGE 

D~t Abgeordneten Dr. HAIDER, Dkfm.BAUER 

an den Herrn Bundesminister für Finarizen 
.' . . . .' 

,·betreffend Provisionen bei Kreditaufnahmeri de~ Bundes 

im Ausland 

Deri' unterzeichneten Abgeordneten' sind lriformatiOnen zuge.­

kommen, wonach im internati~nalen Kredi~ges~häftüb.licher-
. weise für die Kreditvermittl~hgProvisione~~ez~hlt ~e~de~: 

Die Republik Österreich nimmt alljährlich in bedeutendem 

. : ~,' 

Ausmaß Anleihen und sonstige Kredite .bei ausländischen Bank~n~' 

auf. 

Informationen über die Kriterien bei der Aus~ahl der Gläubiger.' 

und üb~r eventuelle Provisionszalliungen s.ind ab~r nur sehr 

schwer zu erhalten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher ~n den Herrn' 

Bundesminister füi Finanzen die 

A n fra g e 

~. 1; Bei welchen ausländischen Gläubiger~ hat. die Repti~lik. 

Österreich im Jahre 1986 Kredite auf~eno~men und wie hoch 

waren dies~ im einzelnen ? 

2. Warum haben Sie sich im Vorjahr gerade für diese Kreditgeber 

entschieden und welche Kriterien gibt es allgemein bei der 

Gläubigerauswahl ? 

3. Wurden für Kreditaufnahmen der Republik im. Ausland bisher 

Provisionen bezahlt und wer hat diese erhalten? 

4. Wie hoch ist derzeit der Gesalutstand der Auslandsverschuldung 

der R~publik Österreich, aufgeschlüsselt nach den einz~lnen 

Gläubigern ? 
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